
und der Kantone

AUri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.
—— — ——— —

Sonntag, vro. 216 den 7. August 1859.

Druck und Verlkag der Nerer schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis alblahrlich fraufo durch die ganze Schweiz Fr33 bel der Erreditien des Tagblanes abgeholt Fr 4.
Finrückungsgebühr: Für die weispaltige Garmondzeile eder deren Raum 10 Et.: für Wiederholungen pr. Zeile 7 Ct.Einrück Jebühr:Frdie eipe roppelle oder der ——

201) pension Seehurg.
Heute, Sonntag, den 7. August 1859:

2

Gesang-Produktion
von der Alpensänger-Gesellschaft Weil.

Anfang 4 Uhr.

Abends 8 Uhr zum Freienhof.

24731) Bekanntmachung.
Von heute an bis auf weitere Änzeige wird alle

Sonn- und Feiertage ein Omnibus vom Schwane:

platz nach Seeburg abfahren.
Abfahrt vom Schwanenplatz 2 Uhr 30 M. Nachm.

von Seeburg 3 Uhr 30 M.
„vom Schwanenplatz 7 Uhr — M. Abends.

von Seeburg 7 Uhr 30 M. Abends.

Tare für jede Fahrt pr. Person 50 Ct.

Mattmaun, Kutscher. J

2472) Bei der Wagnerwerkstatte im Obergrund,
Nr. 481, ist kürzlich eine neue Gepäckkiste von Tan—

nenholz abhanden gekommen. Wer dieselbe dem
Eigenthümer wieder einhändigt, erhält ein angemesse—
nes Trinkgeld.
öAITCCCCõ.EECSESSEC—-
23951] Anzeige und Empfehlung.
 Für das mir bisher geschenkte Zutrauen höflichst
24731) In der Nacht vom 2. auf den 3. August dankend, zeige einem geehrten Publikum an, daß

wurde dem Unterzeichneten boshafter Weise vor d, Kunden auf Monat, Viertel, Halb— oder ganzes
inem Gasthause abermals ein Baum beschädigt. Jahr zum Rasiren, Haarschneiden und Frisiren zu
Demjenigen, welcher den Frevler erweislich macht, den zünstigsten und äußerst billigen Preisen annehme.
wird anmit eine Belohnung von 60 Fr. versprochen. Unter Zusicherung schneller und geschmackvoller

Weggis, den 4. August 1859. Bedienung empfiehlt sich um gütigen Zuspruch bestens

J. Baptist Fimmermann zum Löwen. Bernard Koller,
— T —777c7 — —c————e—— Barbier und Friseur am Hirschenplatz.—2 24681) Mit Bewilligung der hohen Re— òIT ———— —— ——
—0 I 565* — — 24652] Unterzeichneter kann in Signau, Kt. Bern, gierung wird die Schützengesellschaft von *0

 . Herzogenduchsee den 10. 15 16 17, sogleich 6 bis 8 Pflästerergesellen dauernde und gut
18. und 19. August ein Ehr- und Freifchießen im bezahlte Beschäftigung geben.
Betrage von 8300 Fr. abhalten, wozu alle Schützen Jakvb Werner, Pflaserer in Signau, Kt. Bern,

und Schützenfreunde auf das Freundiichste eingeladen dato wohnhaft im Zoubaus an der Emmenbrücke

ind. Das Comite. Mostrcrccc e c246059 Am heutiean ——— ven recIscheee Jüngling das Bäcker2 2

petien egze wird ug ‚andwerk erlernen kann, sagt die Erpedition d. Bl.
eine Scheibe für ege eeen aufsestelt r — gut
sein — — — kochen kann und alle übrigen Hausgeschafte versteht.

Spazierfahrt nach Winkel. Nachfrage in Nr. 151, Weggisgasse.
Heute, bei günstiger Witterung, fährt spaziers 24333] Gesucht: Es Eonnte unter billigen Bedin

weise ein Omnibus nach Winkel. Abfahrt beim gungen ein Lehrling eintreten bei Gustav Heß,
Café Theater, Nachmittags 3 Uhr. 2471) Schneidermeister, an der Kappelgasse Nr. 264.


